
Kontakt: jasmin.weber@isi-goettingen.de

Bachelor Oecotrophologie an der FH Münster
In den ersten beiden Semestern werden breit aufgestellte
Themengebiete behandelt. Mit der Schwerpunktwahl
konnte ich diese Vielzahl an eröffneten Möglichkeiten
eingrenzen und habe durch das Modul Sensorik meinen
Bereich gefunden. Hinter den menschlichen Sinnen, die
alltäglich im Gebrauch sind, gab es eine ganze eigene
Wissenschaft zu entdecken. Durch das Wahlpflichtfach
Statistik in der Sensorik, meine Projektarbeit und die
Studentische Hilfskraftstelle in der Sensorik konnte ich
meine Kompetenzen weiter ausbauen.
Mein Pflichtpraktikum habe ich bei der isi GmbH in
Göttingen absolviert. In den 15 Wochen bekam ich einen
umfangreichen Einblick in die deskriptive Panelarbeit und
den Alltag eines Sensory Researchers. Währenddessen
konnte ich aktiv meine Bachelorarbeit über eine neue
Auswertungsmethode von Unterschiedstests entwickeln
und anschließend in Kooperation mit einem weiteren
Unternehmen durchführen.

isi GmbH Göttingen
Nach meinem Abschluss bin ich als Junior Sensory
Researcher bei isi eingestiegen. Zum Ende der
Einarbeitungszeit lag die Projektplanung, -durchführung
und -auswertung bereits in meiner Verantwortung. Hier
helfen mir gute Organisations-, Kommunikations- und
Moderationsfähigkeiten für die Zusammenarbeit mit
deskriptiven Panels sowie ein fundiertes mathematisch-
statistisches Verständnis. Weiterhin sind für den Kontakt
mit internationalen Kunden gute Englischkenntnisse sehr
wichtig, hier kommt mir mein Auslandsaufenthalt zugute.

Master an der Universität Kassel und HS Fulda
Durch einen Teilzeit-Vertrag und die generell flexible
Arbeitszeitgestaltung kann ich berufsbegleitend meinen
Masterabschluss machen. Aufgrund der internationalen
Ausrichtung habe ich mich für den Kooperations-
studiengang ‘International Food Business and Consumer
Studies‘ zwischen der Universität Kassel und Hochschule
Fulda entschieden. Die Grundlagen aus dem Bachelor
sind dabei sehr hilfreich.
Die Doppelbelastung ist nicht immer einfach und erfordert
ein gutes Zeitmanagement. Dennoch bin ich froh, dass ich
diesen Weg gewählt habe, da sich die Arbeit und das
Studium super ergänzen und ich die Theorie direkt
anwenden kann.
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Tipps für Studierende:
Das Studium an der Fachhochschule 
hat viel zu bieten: Nutzt also die 
Möglichkeit Theorie und Praxis, wie 
zum Beispiel im Food Lab, 
Sensoriklabor oder im 
Marktforschungspraktikum, zu 
verbinden - gerade diese praktischen 
Erfahrungen sind mir in Erinnerung 
geblieben und helfen mir in meinem 
Berufsleben weiter.


